
Sportler 4 a childrens world: Lukas Podolski übernimmt 
Schirmherrschaft für "Kinderarche in Warschau" 

Die Sportler 4 a childrens world ziehen Bilanz: Über 55.000 Euro haben sie dieses Jahr für die 
ASH Arbeitslosenselbsthilfe gesammelt, um Projekte für Osnabrücker Kinder zu fördern. Und 
unter dem Motto "Die Welt schaut zur Fussball-EM, wir schauen hinter die Kulissen", laufen 
die Sportler um John McGurk bereits dem nächsten großen Projekt entgegen. 2012 steht die 
"Kindercharche für Warschau" an. Der Lauf führt vom Flughafen Münster/Osnabrück über 
Osnabrück, Hannover Airport, Landtag Hannover, BBI Berlin/Brandenburg nach Polen. "Wir 
laufen für die erste internationale Kinderarche von Pastor Bernd Siggelkow (Arche Gründer)", 
erklärt Sven Kösters. Und Pate dieser Kinderarche in Warschau-Praga wird kein geringerer 
als Nationalspieler und Kölns Fußball Prinz Lukas Podolski. 

John McGurk und Sportler 4 a childrens world e.V. werden im Jahr 2012 die Lukas 
Podolski Stiftung unterstützen.  

 

Gelaufen wird wie immer: Tag und Nacht, 7 Tage - 7 Nächte, 6 Hauptläufer 
mit Wohnmobilen, Begleitfahrzeugen und Physiotherapeuten. Am 30. Mai 2012 gehts los. 
Am 6. Juni 2012 wollen John McGurk und die Sportler am Ziel sein. Für John McGurk und 
den Verein Sportler 4 a childrens world ist dieses Projekt eine große Herausforderung. Sie 
werden eine Strecke von ca. 1200 km laufen. 

Hintergrund  

Die Lukas Podolski-Stiftung eröffnet mit Hilfe des Arche-Gründers Bernd Siggelkow ein 
Kinder- und Jugendzentrum in Warschau. Mit Streetworkern, Pädagogen und Anwälten hat 
die Stiftung bereits einen detaillierten Businessplan zur Realisierung eines ersten Zentrums 
für bedürftige Kinder in Warschau entwickelt. Ziel ist es, hier langfristig einen wichtigen 
Anlaufpunkt für Kinder und Jugendliche zu schaffen, der sie auf dem Weg zum 
Erwachsenendasein unterstützend begleiten soll. "Wir möchten diesen benachteiligten 



Kindern Perspektiven aufzeigen und ihnen helfen, trotz des schwierigen Umfelds, in dem sie 
sich befinden, einen Weg mit Schulabschluss in ein geordnetes und geregeltes Leben zu 
gehen", so McGurk 

Im Stadtteil Praga hat die Stiftung bereits eine geeignete Immobilie gefunden, die allerdings 
in einem schlechten Zustand ist. Hier sollen 40-50 Kinder und Jugendliche nach der Schule 
eine warme Mahlzeit bekommen und von Pädagogen und Lehrer eine Unterstützung in 
Sachen Hausaufgaben und Freizeitgestaltung erhalten. 

"Erfolge in Schule und Sport machen selbstbewusst. Wir wollen die Kinder und Jugendlichen, 
die von Haus aus schlechtere Chancen haben fördern und ihnen eine nachhaltige 
Unterstützung gewähren, um sich diese Erfolge und das nötige Selbstbewusstsein selbst zu 
erarbeiten", erklären die Sportler 4 a childrens world. 

Unter dem Motto "Wir wollen helfen! Wir werden laufen!" bitten die Initiatoren das Projekt 
2012 und die betroffenen Kinder zu unterstützen. "Ihren und unseren Einsatz leisten wir einen 
kleinen Beitrag zur Chancengleichheit und setzen ein Zeichen in der deutsch-polnischen 
Beziehung", so McGurk. 

Irmgard Vogelsang sagt mit Deutsch-Polnischen Gesellschaft Unterstützung zu 

Unterstützung erfährt die Aktion bereits von der Deutsch-Polnischen Gesellschaft in der 
Region Osnabrück. "Die Einrichtung eines ersten Zentrums für bedürftige Kinder in 
Warschau, mit Hilfe des Arche-Gründers Bernd Siggekow und der Lukas-Podolski-Stiftung, 
möchten wir im Rahmen der unserer Gesellschaft gegebenen Möglichkeiten gerne 
unterstützen. Über den Ablauf des von Ihnen geplanten Benefizlaufes im Mai 2012 zur 
Fußball-EM von Münster/Osnabrück nach Warschau haben Sie uns eingehend informiert und 
wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen, zum Gelingen eines erfolgreichen 
Projektes", heißt es in einem offiziellen Schreiben der Vorsitzenden der DPG in der Region 
Osnabrück, Irmgard Vogelsang. 

DPG in der Region Osnabrück wurde 1995 gegründet 

Die Deutsch-Polnische Gesellschaft in der Region Osnabrück e.V. gehört als Mitglied sowohl 
den Deutsch-Polnischen Gesellschaften in Niedersachsen e.V. als auch der Deutsch-
Polnischen Gesellschaft der Bundesrepublik Deutschland e.V. an. Der Verband hat sich zum 
Ziel gesetzt, die vielen Akteure der deutsch-polnischen Beziehungen in Politik, Wirtschaft, 
Medien, Kultur und Wissenschaft näher zu bringen, die oft fehlende Kommunikation 
zwischen ihnen zu verbessern und durch Bündelung und Vernetzung eine starke 
gesellschaftliche Lobby für die Kooperation beider Länder und ihrer Bürger zu bilden. Der 
Verband ist überparteilich und stützt sich auf die ehrenamtliche Mitarbeit seiner Mitglieder. 

Die DPG in der Region Osnabrück wurde 1995 gegründet. Mehr als 20 Städte und 
Gemeinden aus dem Landkreis Osnabrück praktizieren partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit polnischen Kommunen. Der Landkreis Osnabrück hat mit dem Landkreis Olsztyn / 
Allenstein eine Partnerschaft begründet, die in Bereichen wie Jugend und Schule, Wirtschaft 
und Arbeit, Kirche, Gesundheit und Soziales, Natur- und Denkmalschutz seit vielen Jahren 
Hervorragendes leistet. 
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